
Jahresbericht Ausstellungskommission 

Leider haben sich die Hoffnungen der Ausstellungskommission für das Jahr 2023 nicht 
erfüllt. Die Beteiligung an Ausstellungen war, mit Ausnahme des Berner-Schlages bei 
den Niederlaufhunden, katastrophal. Die Saison begann mit der SLC-Expo in 
Escholzmatt, bei welcher die österreichisch/tschechische Richterin Hana Ahrendt Ihres 
Amtes waltete. Trotz Rühren der Werbetrommel für die Ausstellung in der Hochburg des 
Niederlaufhundes gab es gerade 9 Hunde zu sehen. Gerade im Entlebuech werden 
heute noch viele Niederlaufhunde wild gezüchtet – deshalb wäre die Präsenz der Züchter 
des SNLC hier ein Muss gewesen. Verhältnismäßig gut vertreten waren die 
Alpenländischen Dachsbracken mit 2 Rüden und 4 Hündinnen. Beste der Rasse 
Niederlaufhunde wurde einmal mehr „Sana vom Grundli“, vorgeführt von Verena 
Schürch, beste ADBR wurde Nilki von der Winteregg mit Urs Hofstettler.   
 
In Aarau hatte Harriet von der Schwendfluh ihr Ausstellungsdebut. Die kleine rauhaarige 
Bernerin, eine Tochter des Multichampions Sana v. Grundli, wurde zweimal Beste der 
Rasse und übertrumpfte sogar ihre Mutter. Bei den ADBR verteidigte am Samstag 
Vladimir Vujasanin den Titel mit seinem Lupo Strizivojnacka. Marc Lanz mit Bryza z 
Wielkich Jezior  wurde BOS und erreichte an dieser Ausstellung die Voraussetzungen 
für den Schweiz. Ausstellungschampion. Herzlichen Glückwunsch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
 
 
 
 
 
 

 
 
Das Highlight des Jahres war ganz bestimmt die Welthundeausstellung in Genf. Sie 
findet etwa alle 20 Jahre einmal in der Schweiz statt und hier hätte die Schweizer 
Präsenz mit einer Schweizer Rasse ein Muss gewesen sein müssen. Da ich von der 
SKG als Richterin nominiert wurde, war es selbstverständlich, dass ich mich mit der 
Werbung oder mit der Organisation eines Sonderanlasses zurückhalten musste.  
 
 

 
 

 

 



An der CACIB-Ausstellung „Grand Prix de Génève“ vom 23.8.23 waren 3 Alpenländische 
Dachsbracken gemeldet, davon eine aus der Schweiz. An der WDS vom Donnerstag 
gab es bei den Alpenländischen Dachsbracken starke Konkurrenz aus dem Ausland. Der 
einzige Rüde aus der Schweiz, Lupo Strizivojnacka (Eig. V. Vujasanin) gewann die 
Gebrauchsklasse. 
 
Bei den Schweiz. Niederlaufhunden waren 4 Hündinnen gemeldet, 3 wurden vorgeführt, 
alle vom Berner-Schlag. 
 
 

 
 

Sana vom Grundli konnte zu ihren bisherigen Titel einen weiteren mit nach Hause 
bringen: Sie wurde Weltsiegerin und bekam das BOB. So einen Titel zu bekommen ist 
etwas einmaliges und besonderes. Ihre Tochter Harriet von der Schwendifluh (Eig. Juon 
Christian) ist in ihre Stapfen getreten und räumte verdient den Titel Weltjugendsiegerin 
ab. Vielen Dank an Verena Schürch und auch an Yvonne Jaussi für ihr Engagement. 
Hoffen wir,dass im Jahr 2024 mit noch mehr Begeisterung an Aus-stellungen 
teilgenommen wird. Für das Fortbestehen unserer Rassen brauchen wir weiterhin 
fachkundige Spezialrichter. Wenn jemand nach einer langjährigen und schwierigen 
Ausbildung die Prüfung besteht, möchte er natürlich auch als Richter gerne zum Einsatz 
kommen. Bei einer Teilnahme von weniger als 30 Hunden muss der Club die Auslagen 
des Richters übernehmen. Das ist auch der Grund, weshalb der SNLC bei einer solch 
kleinen Meldezahl sich bei der Nominierung von Spezialrichtern an SKG-Ausstellungen 
zurückhält. Die EXPO 24 wird dieses Jahr in Saignelégier (Jura) stattfinden. Als Richter 
wurde Emil Isering nominiert, der auch Spezialrichter für unsere Rassen ist. Ich hoffe, 
dass viele den Weg dorthin finden werden. Margrit Martegani 


